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Herren Verbandsliga Rheinland Süd/West

SV Trier-Olewig : TuS Waldböckelheim 
Samstag, 26.11.2022, 19:00 Uhr

9:2-Erfolg für den TuS Waldböckelheim beim SV Trier-Olewig

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TuS
Waldböckelheim im Spiel der Herren Verbandsliga Rheinland Süd/West beim SV Trier-Olewig
umschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel
am Samstag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 30:16 zeigt beim deutlichen 9:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Marius Domann, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich
siegreich gestaltete.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Mossal / Holzmüller das Match gegen Domann / Kehl mit 1:3 verloren. Mit einem Sieg im finalen
fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Bläsius / Strohmeyer gewannen gegen Geyer
/ Wohlleben mit 3:2. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Gekämpft bis zum Schluss hatten Heinemann / Hostert im
Match gegen Feltens / Scheib, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Martin Mossal seinem Gegner Alexander Geyer letztlich bei der Vier-
Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht
gefährlich werden. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Stefan Holzmüller eine Vier-Satz-
Niederlage gegen Marius Domann kassierte. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an den Tisch. Mit 3:1 siegte Dieter Bläsius gegen Niklas Wohlleben und gab
dabei nur einen Satz her. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Felix Heinemann, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Markus Feltens verlor. Bei einem Spielstand von 2:5 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte wenig später
Marc Strohmeyer beim 2:3 gegen Oliver Scheib leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als
umkämpft eingeschätzte Match jedoch knapp. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Scheib mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Chancenlos war
dann Thomas Hostert gegen Heiko Kehl nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu
holen. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des SV Trier-Olewig und des TuS
Waldböckelheim in die Box. Einen Erfolg verpasste dann Martin Mossal beim 6:11, 11:7, 9:11, 8:11
gegen Marius Domann und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Stefan
Holzmüller gegen Alexander Geyer hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diese Niederlage hat der SV Trier-Olewig in der Saison nun 5 Saison-Siege, 6 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 03.12.2022 gegen den TTC
GW Zewen II an. Für den TuS Waldböckelheim steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
SSV Pronsfeld am 03.12.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 18:2 ins Rennen gegangen
wird.
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 Statistik:
 SV Trier-Olewig

Doppel: Mossal / Holzmüller 0:1, Bläsius / Strohmeyer 1:0, Heinemann / Hostert 0:1 
Einzel: M. Mossal 0:2, S. Holzmüller 0:2, D. Bläsius 1:0, F. Heinemann 0:1, M. Strohmeyer 0:1, T.
Hostert 0:1 

 TuS Waldböckelheim
Doppel: Geyer / Wohlleben 0:1, Domann / Kehl 1:0, Feltens / Scheib 1:0 
Einzel: M. Domann 2:0, A. Geyer 2:0, M. Feltens 1:0, N. Wohlleben 0:1, H. Kehl 1:0, O. Scheib 1:0


